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N E W S L E T T E R   Nr.   1 

 
 
Lieber Fan   
 
Erstmal herzliche Gratulation! 
Du hältst den ersten Newsletter des Akkordeon Orchesters Binningen Bottmingen in der Hand. 
 

Seit unserem Jahreskonzert am 7. September - dem letzten öffentlichen Auftritt - ist viel Wasser 
den Rhein hinunter geflossen. 
Und auch bei uns hat sich einiges getan: 

 

Neue Mitspieler 
Kurz nach dem Konzert konnten wir erfreulicherweise zwei Neuzugänge verbuchen. Zum einen 
Veronika, welche durch ihre klavierspielerische Leistung problemlos aufs Akkordeon umsteigen 
konnte und uns tatkräftig unterstützt. Und Nicole, eine altbekannte Mitspielerin, die sich entschie-
den hat uns erneut zu verstärken. 
Natürlich sind wir noch immer auf der Suche nach neuen Mitspielern. Ob jung oder alt, Anfänger, 
Profi oder Wiedereinsteiger... alle sind gerne Willkommen. 
 

Wettspiel in Aesch 
Mit dem Lied "La Storia" von "Jacob de Haan" werden wir erstmals unser "Können" am Akkordeon 
Fest in Aesch unter Beweis stellen. Kostprobe gefällig? Auf Youtube ist das Lied zu finden. 
Natürlich bist auch du herzlich eingeladen, an diesem Anlass teilzunehmen und uns anzufeuern. 
Weitere Informationen findest du im Kalender weiter unten. 
 
Internet ao-bb.ch 
Das Orchester ist seit gut einem Jahr mit einer Homepage im 
Internet vertreten. Nicht nur die Besucherzahl, sondern auch 
der Inhalt ist stetig am wachsen. Berichte, Fotos und unser 
Kalender sind dort schnell und einfach abrufbar. Neu ist die 
Seite auch über http://www.ao-bb.ch zu erreichen 

 

Die Berichte über unsere Aktivitäten wollen wir dir nicht vor-
enthalten und findest du im nächsten Abschnitt. 
 

Facebook 
Auch der schnelle Wandel im „Social Media“ ist nicht spurlos 
an uns vorbei gegangen. Eine Seite, der rund eine Milliarde 
von Facebook, gehört dem Orchester und ist unter  

aobb_jcl zu finden 

 
Fanbeitrag 
Jeder, der in einem Verein tätig ist, weiss, dass das Vereins-
leben nicht gratis ist. Unsere grössten Ausgaben bilden die 
Noten sowie unser Tenue. Das Orchester hat den grossen 
Vorteil eine musikalische Leitung zu haben, die ihre Aufgabe 
ehrenamtlich übernimmt. Dadurch fordert auch das "neue" 
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AOBB von seinen Mitspielern weiterhin keinen Mitgliederbeitrag und ist somit von seinen Fan's 
abhängig. 
Beiliegend findest du den Einzahlungsschein für den Beitrag 2014. Der Betrag ist unverändert bei 
CHF 10.--/Jahr, wobei du auch gerne mehr einbezahlen darfst. 
 

Auftritte 
Willst du uns an einem Geburtstag, Hochzeit oder einer anderen Feierlichkeit hören? Dann darfst 
du uns gerne kontaktieren: 
 
Jolanda Stauffiger 
079/798 40 70 
aobb@stauffiger.ch 
 
 

Jahreskonzert 2014 
Das Datum für unser Jahreskonzert steht noch nicht fest, wird aber voraussichtlich im Septem-
ber/Oktober stattfinden. Sobald wir mehr wissen, werden wir dich umgehend informieren. Das gro-
be Programm besteht bereits und verspricht einige musikalische Leckerbissen. 
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Berichte   

 
07.09.2013 - Jahreskonzert 

 

   
 

Am 7. September 2013 hat das wiederbe-
lebte Akkordeon Orchester Binningen-
Bottmingen zum Jahreskonzert eingela-
den. Ein grosser Abend für alle Beteilig-
ten, aber HALT, HALT, HALT, so einfach 
ist die Geschichte nicht.  

 

Im Dezember 2012 haben wir uns zu die-
sem Konzert entschlossen und schon an 
der ersten Probe im Januar hat Jolanda 
Notenblätter verteilt. Nach und nach ka-
men weitere Melodien hinzu. Neben dem 
individuellen Ueben zu Hause und den 
wöchentlichen Proben,  teilweise auch 
Zusatzproben an Wochenenden, haben 
wir das abendfüllende Programm erarbei-
tet. Während Jolanda’s Abwesenheiten 
hat Thomas die Leitung des Orchesters 
übernommen. 

 

Daneben galt es auch ein Lokal, Sponso-
ren, Gönner und Helfer zu suchen. Als 
Bottminger Verein drängte  sich natürlich 
die Aula des Burggartenschulhauses auf. 
Auch musste Essen, Getränke und das 
Dessert Buffet organisiert werden. Dazu 
waren alle AOBB-Mitwirkenden aufgeru-
fen. T-Shirts für die Helfer, Tischdekorati-
on, Saaldekoration, Flyer, Plakate und 
Programmheft entwerfen und drucken 
durfte nicht vergessen werden. Caty, Jo-
landa und Lukas haben diesbezüglich 
grosse Arbeit erledigt. 

 

Am späten Freitag-Nachmittag vor dem 
Konzert haben wir uns mit den Helfern 
getroffen. Tische, Stühle aufstellen, die 

Bühne erhöhen und Kühlschränke auffüllen 
stand auf dem Programm. Danach fand ein 
Sound-Check statt, damit unser Licht- und 
Ton-Regisseur Fabrizio die Mikrofone einstel-
len konnte. Anschliessend fand noch die Ge-
neralprobe statt. Nach einer verkürzten Nacht 
kam dann der grosse Tag. 

 

AOBB in Concert 

 

Eine stattliche Anzahl Gäste konnten wir kurz 
vor 20.00 Uhr begrüssen. Und dann sassen 
wir hinter dem noch geschlossenen Vorhang, 
vor uns die Noten der Eröffnungsmelodie. 
Wie wird das Publikum unsere Darbietung 
aufnehmen. Können wir die Zuhörer mitreis-
sen ? Die Spannung stieg daher ins uner-
messliche. Ein fragender Blick von Jolanda – 
seid ihr bereit, können wir Beginnen – und 
schon öffnete sich der Vorhang. Mit einem 
Applaus wurde das AOBB begrüsst. Mit “Ou-
verture classique“ von Jörg Draeger konnten 
wir unser Publikum ein erstes Mal begeistern. 
Caty hat, nachdem der Applaus verklungen 
war, die Gäste begrüsst und in der Folge 
immer wieder durch’s Programm geführt. Von 
Melodie zu Melodie stieg die Stimmung im 
Saal, was an der zunehmenden Lautstärke 
des Applauses deutlich zu hören war. Bei 
“Marmor, Stein und Eisen bricht“ wurden wir 
von der Tanzgruppe “Moving Moments“ un-
terstützt. Als Thomas sein einleitendes Solo 
in “You raise me up“ spielte, gelang es ihm 
mit Gesten das Publikum zum Lachen zu 
bringen.  Nach dieser Melodie gab Caty be-
kannt, dass der Vorhang kurz geschlossen 
wird. Diese Pause benötigten wir, da nun ein 
Block mit “Besame Mucho (zusammen mit 
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den Tänzer von Moving Moments), La 
Bamba und Walking on Sunshine“ folgte, 
und wir die Zeit für’s umziehen benötigten. 
Dann ging der Vorhang wieder auf und wir 
sind auf die Bühne in schrillen Shirts, 
Shorts Hosen, Sombreros und Thomas 
mit Schwimmflügeli aufgetreten. Aus dem 
Saal kam auch ein entsprechendes Echo. 
Danach folgte die grosse Pause. Als 
nachher der Vorhang wieder geöffnet 
wurde blieben die Scheinwerfer kalt, das 
AOBB war ganz in schwarz gekleidet, 
unsere Noten wurden mit einer Noten-
Beleuchtung erhellt und die Bühne wurde 
nur durch einige Kerzenständer und Wind-
lichter schwach beleuchtet. “Totale Fins-
ternis“ aus dem Musical Tanz der Vampire 
war zu diesem Bühnenbild die perfekte 
Melodie. Im Anschluss daran musste der 
Vorhang wieder kurz geschlossen werden, 
die Bühne geräumt und das AOBB wieder 
im gewohnten Outfit eingekleidet sein. 
Dann folgte noch ein Block mit bekannten 
Melodien wie “Let’s Twist again, Italo Pop 
Hits oder Very best of Les Humphries“. 

 

Caty hat sich daraufhin im Namen des 
AOBB verabschiedet, dem Publikum fürs 
kommen gedankt und Dank an die Helfer, 
Tänzer, Sponsoren, Gönner und Fans 

ausgesprochen. Alle Fans, die das frühere 
AOBB kannten, ahnten dass am Ausgang 
das Frässerli auf Spenden wartet. Aber wir 
haben es noch vor dem Konzert in Pension 
geschickt. Lukas hat es allen gezeigt und so 
kam das Frässerli doch noch zu seinem letz-
ten Auftritt. Thomas hat ein ausgedientes 
Akkordeon in ein Kässeli umgebaut, das an 
diesem Abend seine neue Funktion wahrge-
nommen hat. 

 

Aber das Konzert war noch nicht ganz been-
det. “See you later Alligator“ war das letzte 
Stück in Programm. Als der letzte Ton ver-
klungen war, haben uns unsere Gäste mit 
einer Standing Ovation und einem nicht en-
den wollenden, tosenden Applaus verwöhnt. 
Als Dank für diese Ehrung haben wir als Zu-
gabe “Rock around the Clock“ gespielt. Das 
Publikum hörte mit Klatschen nicht mehr auf 
und zeigte so, dass es noch mehr hören will. 
Einen Teil dieses Rock-Songs haben wir 
dann wiederholt. 

 

Ein fantastischer Abend hat somit sein Ende 
gefunden. All die vielen Vorbereitungsstun-
den sind mit einem ausserordentlichen – 
aber hoffentlich nicht mit einem einmaligen – 
Erlebnis mehr als abgegolten worden. 
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12.09.2013 - Abschied Silja  

 

   
 

Schon vor dem Jahreskonzert 2013 hat 
Silja bekannt gegeben, dass sie nach dem 
Konzert aus zeitlichen Gründen nicht 
mehr mitspielen möchte. Am Donnerstag, 
12.9.2013 fand aus diesem Grund keine 
Orchesterprobe statt, da wir von Silja zum 
Abschiedsessen eingeladen wurden. Um 
19.00 Uhr haben wir uns bei Silja getrof-
fen und sie hat uns mit Salat als Vorspei-
se und feiner, selbstgemachter Pizza ver-

wöhnt. Zum Dessert haben wir dann noch 
einen Fruchtsalat aus frischen Früchten ge-
nossen. Das AOBB war wieder einmal an 
einem gemütlichen Anlass zusammen und so 
erstaunt es nicht, dass alle bei bester Laune 
waren. Besonders Caty und Lukas haben 
sich wieder allerlei Scherze einfallen lassen. 
Spät am Abend haben wir uns bei Silja für 
die tolle Bewirtung bedankt und dann hiess 
es: Tschüss Silja, mach’s guet.

 

 

20.09.2013 - Helferhogg 

 

   
 

Die Geschichte vom Elch, vom Papst und 
der Schokoladencrème 

 

Es war Freitag, 20. September 2013, 
18.30 Uhr und damit knapp 2 Wochen 
nach dem Jahreskonzert des Akkordeon-
Orchesters Binningen-Bottmingen. In der 
Gemeindestube Bottmingen waren die 
Helfer vom AOBB zu einem gemütlichen 
Hogg eingeladen. Zum Empfang gab es 
einen Apero mit Prosecco nach Wahl mit 
oder ohne Alkohol und verschiedenes 
Knaberzeugs. Anschliessend sind wir in 
die Stube gegangen, wo Caty und Jolanda 
die Gäste begrüssten und ihnen nochmals 
für ihren Einsatz dankten. Denn ohne die 

vielen Helferinnen und Helfer wäre ein An-
lass wie unser Jahreskonzert nicht durch-
führbar gewesen. Danach war das Buffet 
eröffnet. Feine belegte Brötchen und diverse 
Salate standen auf der Speisekarte und zum 
Dessert hat Lukas Fruchtsalat und eine 
wohlschmeckende und Anklang findete 
Schokoladencrème zubereitet. Aber dann ist 
ihm ein folgenschwerer Fehler unterlaufen. 
Er hat Caty einen Kochkurs erteilt und ihr 
erklärt wie er auf etwas unkonventionelle Art 
und Weise diese Schokocrème zubereitet 
hat. Die Antwort liess nicht lange auf sich 
warten, was bei Caty ja nicht ungewöhnlich 
ist. “Du Elch hast diese Crème nach einem 
Rezept des Papstes zubereitet“. Im An-
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schluss haben wir noch einige Runden 
Lotto gespielt und die Gewinner mit Gut-
scheinen in die Wellness-Welt sole uno in 
Rheinfelden belohnt. Spät abends fand 
dieser Anlass seinen Abschluss und das 
AOBB hat einmal mehr bewiesen, dass es 

nicht nur im “Kerngeschäft“ musikalische 
Unterhaltung sondern auch im geselligen 
Bereich einiges zu bieten hat. Zum Ab-
schluss einen Dank an die Organisatoren 
Caty, Jolanda und Lukas für Eure Arbeit. 

 

 

19.12.2013 - Weihnachtsessen 

 

   
 

Am Donnerstag, 19.12.2013 haben sich 
die Mitglieder des AOBB ein letztes Mal 
im 2013 getroffen. Aber nicht für eine Pro-
be. Wir sind nach Lörrach ins Bowling-
Center Impulsiv gefahren. Ein Team spiel-
te auf Bahn 5, das andere auf Bahn 6. 
Team 5 bestand aus der Schachtle, dem 
Stefanino, dem Audo und der Niggi. Im 
Team 6 spielten der Elch, der Papst 
(müsste eigentlich die Päpstin heissen), 
die Henne und das Goldvreni. Nach 3 
Spielen stand fest dass das Team 5 

knapp gewonnen hat. Team 6 (Lukas, Jolan-
da, Veronika und Vreni) hat die Niederlage 
sportlich akzeptiert und dem Team 5 (Caty, 
Stefan, Thomas und Nicole) gratuliert. An-
schliessend fuhren wir ins Restaurant Ein-
tracht und liessen uns dort von italienischen 
Spezialitäten verwöhnen. Spät am Abend 
haben wir uns verabschiedet und das AOBB 
in die Weihnachtsferien geschickt. Anfangs 
Januar 2014 werden wir dann wieder an un-
serem neuen Repertoire arbeiten. 
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Kalender   
 
Wann? Was? Wo? 

 

2014 

  

23. März Delegiertenversammlung Akkordeon Schweiz Kreuzlingen 

23./24. Mai Akkordeonfest Nordwestschweiz Aesch 

 Am 23. und 24. Mai 2014 findet in Aesch/BL das Akkordeonfest Nordwest-
schweiz statt. Hier messen sich die Solisten, Duette und Orchester aus der 
ganzen Region! Gäste aus dem In- und Ausland zeigen Ihnen, wie faszinie-
rend das Instrument ist. 

 

Frische Getränke und ein grosser Grill sorgen für das leibliche Wohl. 

Geniessen Sie mit Ihrer Familie die Fahrgeschäfte auf dem Festareal. 

Am Abend können Sie sich mit feinem Essen stärken, bevor die grosse Show 
mit den Jungen Zillertalern beginnt! 

31. Mai Geburtstagsfest von Barbara Mez Privat 

06. Juni Präsidenten/Dirigenten-Treffen Nordwestschweiz  

 

2015 

  

23. Januar Delegiertenversammlung Akkordeon Schweiz  

 

 

zum Schluss   
 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich für deine Unterstützung bedanken und freu-
en uns dich bei der nächsten Gelegenheit begrüssen zu dürfen. 
 
Musikalische Grüsse 
Dein AOBB 
 

 

 

PS:  Melde dich über unser Kontaktformular im Internet oder per Mail (luziegler@bluewin.ch), 
falls du der Umwelt zu liebe den Newsletter künftig elektronisch erhalten willst. 


